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ANfRAGE 

der Abgeordneten Dr. Partik-Pable, Mag. Haupt 

an den Bundesminister rur Finanzen 

betreffend Ausstattung der Zollämter und Bekleidungsvorschriften fOr 
Zoilwachebeamte 

Beim Zollamt Klingenbach im Burgenland herrscht ein AusstattungsmangeJ: 
Es ist das einzige Zollamt im Burgenland, das nur Ober ein Motorfahrrad und 
Uber kein geeignetes Einsatzfahrzeug verfUgt. Dadurch ist weder eine 
ganzheitliche Überwachung der Staatsgrenze, noch die Verfolgung von 
Personen, die sich der Grenzkontroile entziehen, möglich. 

Weiters lbestehi keine Trageerlaubnis von lederjacken fOr Zollwachebeamte. 
obwohl sich die meisten von ihnen eine solche Jacke auch selbst finanzieren 
wUrden. Bei der Bundesgendsrmerie hingegen können die Beamten, die sich 
eine Jacke selbst kaufen, diese auch im Dienst tragen. Vom Generalinspektor 
der Zollwache wurde dies jedoch mehrmals abgelehnt, obwohl eine Lederjacke 
ein praktisches und auch wärmendes KleidungsstOck ist, das gerade fOr den 
Dienst an der Grenze geeignet wäre. 

Ebenso wurde den Zollwachebeamten bis jetzt keine Erlaubnis gegeben. 
pflegeleichte Mehrzweckhosen beim StraßenUberwachungsdienst zu tragen. 
Beamte der Mobilen Einsatzdienste hingegen, die ebenfalls bei den Zollämtern 
Dienst verrichten, ist das Tragen einer Mehrzweckhose gestattet. 

In diesem Zusammenhang richten die unterfertigten Abgeordneten an den 
Herrn Bundesminister fOr Finanzen nachstehende 

ANFRAGE 

1) Ist Ihnen der oben angefOhrten Ausstattungsmangel beim Zollamt 
Klingenbach bekannt? 

2) Mit welcher BegrUndung wurde dem Zollamt Klingenbach bis jetzt noch kein 
taugliches Einsatzfahrzeug zur VerfUgung gestellt? 

3) Werden Sie dafOr sorgen, daß dem Zollamt Klingenbach so bald wie 
möglich ein derartiges Fahrzeug zur VerfOgung gestellt wird? 
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Wenn nein, warum nicht? 

4) Sind Ihnen andere Ausstattungsmängel bei anderen Zollämtern in 
ÖSterreich bekannt? 
Wenn ja: 
a) Um welche Ausstatlungsmängel handelt es sich konkret? 
b) Welche Maßnahmen werden Sie ergreifen, um diese zu beheben? 

5) Warum wurde den Zollwachebeamten bis jetzt noch keine Trageerlaubnis 
rur eine Lederjacke gegeben, die sich die Beamten selbst finanzieren? 

6) Werden Sie sich dafOr einsetzen, daß der Generalinspeldor eine derartige 
Erlaubnis so bald wie möglich erteilt? 
Wenn nein, warum nicht? 

7) Mit welcher BegrOndung ist es den Zollwachebearmen nicht gestattet. 
pflegeleichte Mehrzweckhosen im StraßenOberwachungsdienst zu tragen, 
obwohl den Beamten der Mobilen Einsatztruppe das Tragen solcher Hosen 
erlaubt ist? 

8) Werden Sie dafOr sorgen, daß die Zollwachebearmen eine Trageerlaubnis 
fOr Mehrzweckhosen erhalten? 
Wenn nein, warum nicht? 

9) In welchem Zeitraum werden Ihrer Schätzung nach die oben erwähnten 
Mängel behoben werden? 

10) Gibt es Richtlinien bezOglich ordnungsgemäßer Bekleidung fOr Zollwache­
beamte? 
Wenn ja, wie sehen diese aus und werden sie einheitlich befolgt? 
Wenn nein, warum nicht und ist mit der Erlassung derartiger Richtlinien zu 
rechnen? 
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